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Informationszugang nach dem Informationsfreiheitsgesetz
Nordrhein-Westfalen (IFG NRW)

Ihr Antrag vom 07.08.2022 

Sehr geehrter Herr █████,

auf Ihren Antrag teile ich Ihnen mit, dass sich die Berichterstattung der
Westdeutschen   Zeitung   auf   die   Antwort   der   Landesregierung   vom
11.07.2022   (Landtagsdrucksache   18/191)   auf   die   Kleine   Anfrage 21
vom 14.06.2022 der Abgeordneten Markus Wagner, Prof. Dr. Daniel
Zerbin und Andreas Keith der AfD-Fraktion „Polizei schießt Mann in
Wuppertal   nieder“   (Landtagsdrucksache   18/45)   bezieht.   Der
angesprochene, zur Beantwortung der Frage 1 „ Wie ist der Sachstand
der   polizeilichen   staatsanwaltschaftlichen   Ermittlungen   zu   dem   oben
genannten Vorfall? (Bitte  Tatverdächtigen, Tathergang, Vorstrafen des
Tatverdächtigen,   Straftatbestände,   Staatsbürgerschaft   des
Tatverdächtigen,   Vornamen   des   deutschen   Tatverdächtigen   und
sonstige polizeilichen Erkenntnisse über den Tatverdächtigen nennen) “
erstattete Bericht des Leitenden Oberstaatsanwalts in Wuppertal vom
20.06.2022 ist der vorbezeichneten Antwort der Landesregierung zu
entnehmen, die auf dem Server des Landtags 
(https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/
Dokument/MMD18-191.pdf) abrufbar ist.  Von einer Übersendung der
Informationen sehe ich daher mit Verweis auf §  5 Absatz 4 IFG NRW
ab.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
████

26.08.2022
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